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DAUERHAFT MEHR GELD IN ZWEI 
SCHRITTEN PLUS 3.000 EURO.

TARIFNACHRICHTEN

Damit ist der Weg frei für eine dauerhafte 
Entgelterhöhung: 
In einem ersten Schritt werden die Entgel-
te um 5,2 Prozent im Juni 2023 erhöht und 
in einem weiteren Schritt um 3,3 Prozent 
ab Mai 2024. Die steuerfreie Inflations-
prämie in Höhe von insgesamt 3.000 Euro 
wird in zwei Schritten ausgezahlt. 

Der Tarifvertrag läuft bis zum 30. Septem-
ber 2024. 

Die IG Metall Mitte und die Arbeitgeber 
haben sich auf die Übernahme des Ba-
den-Württembergischen Pilotabschlusses 
für die Metall- und Elektroindustrie ge-
einigt. Beide Seiten unterzeichneten den 
Tarifvertrag für die rund 380.000 Beschäf-
tigten der Metall- und Elektroindustrie in 
Hessen, Rheinland-Pfalz und dem Saar-
land am 22.11.22. Die Tarifkommissionen 
stimmten mit großer Mehrheit dem Tarif-
ergebnis zu.

Jörg Köhlinger, Leiter der IG Metall Mitte 
und Verhandlungsführer, ist zufrieden mit 
der erfolgreich abgeschlossenen Tarifbe-
wegung. „Es war eine harte Auseinander-
setzung mit den Arbeitgebern. Zeitweise 
sah es so aus, als ob wir in den Arbeits-
kampf gehen müssen, um die Interessen 
der Beschäftigten in Mitte durchsetzen 
zu können. Mehr als 145.000 Beschäftig-
te haben mit 586 betrieblichen Aktionen 
dazu beigetragen, dass dies letztlich ver-
hindert werden konnte und die Arbeitge-
ber einlenken mussten. Am Ende steht 
jetzt ein guter Kompromiss.“
 
Die IG Metall Mitte sagt Danke!

An den Warnstreikaktionen in Mitte hatten 
seit Ende Oktober über 145.000 Beschäf-
tigte teilgenommen. Bundesweit nahmen 
an den Warnstreiks rund 900.000 Be-
schäftigte teil.

IG METALL MITTE UND ARBEITGEBER 
HABEN TARIFERGEBNIS UNTERZEICHNET
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145.000 MAL DANKE FÜR 
EURE WARNSTREIKPOWER!



STIMMEN AUS DER TARIF- UND
VERHANDLUNGSKOMMISSION

www.igmetall.de/beitreten

WERDE
MITGLIED !

Gute Tarifverträge werden nur durchgesetzt, wenn sich 
viele Kollegen und Kolleginnen in der IG Metall zusam-
mentun und sich engagieren.

Hier kannst Du Mitglied der IG Metall werden:
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MARKUS THAL | Betriebsratsvorsitzender Ford Saarlouis

„Die Kolleginnen und Kollegen bei Ford haben ge-
zeigt, dass wir gemeinsam für 8 Prozent mehr 
Geld und für den Standort kämpfen können. Wer, 
außer der IG Metall, kann so ein gutes Ergebnis 
erreichen in diesen Zeiten? Keine andere Organi-
sation!“

SEBASTIAN DELLWING | Betriebsratsvorsitzender thyssenkrupp Bilstein

„Das Tarifergebnis kommt bei unseren Kollegin-
nen und Kollegen gut an. Die Mischung aus Ein-
malzahlung und Tabellenerhöhung trifft bei der 
Belegschaft den Zahn der Zeit!“

HERMANN JANSSEN | Betriebsrat und Vertrauenskörperleiter 
Continental Automotive

„Sehr wichtig war uns eine dauerhafte Entgelter-
höhung durchzusetzen. Das haben wir erreicht! 
Plus eine steuerfreie Inflationsprämie von insge-
samt 3.000 Euro. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen, auch wenn die Laufzeit kürzer hätte aus-
fallen können.“

SASKIA AUGENREICH | Betriebsrätin Adient Components

„Ich finde das Tarifergebnis hinsichtlich der aktu-
ellen Lage mehr als fair. Wir haben gezeigt, dass 
wir viele sind und das wir viel bewirken können. 
Allerdings sind die Azubis von der Inflation und 
Energiekrise genauso betroffen wie andere Be-
schäftigte. Deshalb wäre es angebracht gewesen, 
dass die Inflationsausgleichsprämie der Azubis 
mindestens die Hälfte der vollen Ausgleichsprä-

 mie entsprochen hätte.“

BERND FORSCH | Vertrauenskörperleiter Schaeffler Technologies

„Das Feedback der KollegInnen aus dem Betrieb 
zum Verhandlungsergebnis ist durchweg positiv. 
Zwei satte tabellenwirksame Entgelterhöhungen 
von in Summe 8,5 % tragen zur Stärkung unserer 
Kaufkraft bei und stützen letztendlich den Bin-
nenmarkt. Die Auszahlung der zusätzlich verhan-
delten Inflationsausgleichprämie von 1500 € net-
to zum Jahresanfang bildet die Brücke bis zur 

Tabellen-Anpassung im Juni 2023.
Das erzielte Ergebnis ist nur durch unsere Kampfkraft in den Betrie-
ben und der gezeigten Entschlossenheit unserer Mitglieder zu ver-
danken.“


